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Dachau, den 01.10.2021 
 
 
 
 
Antrag: Bevorrechtigtes Parken für Fahrzeuge mit E-Kennzeichen in Bewohnerparkzonen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
die Fraktionsgemeinschaft ÜB / FDP stellt folgenden 
 

Antrag: 
 

Elektrisch betriebene Pkw und Plug-in-Hybride, die über ein sog. E-Kennzeichen verfügen, sollen in den 
Bewohnerparkzonen im Stadtgebiet bis zu zwei Stunden kostenlos parken dürfen. 
 

Begründung: 
 

Damit auch vor Ort die Elektromobilität attraktiv gemacht wird, setzen wir uns für eine gebührenfreie 
Parkdauer von bis zu zwei Stunden für Elektrofahrzeuge in Bewohnerparkzonen ein. Um die 
Bevorrechtigung zu nutzen, muss eine Parkscheibe ins Fahrzeug gelegt werden. 
 
Wird die Parkdauer von zwei Stunden überschritten, muss ein reguläres Parkticket gekauft werden. 
Alternativ könnte das sog. „Handy-Parken“ installiert werden; hier wird die Parkdauer über eine App 
gemessen und bezahlt. In beiden Fällen lässt sich die Gebührenbefreiung für die Stadt einfach 
nachvollziehen bzw. kontrollieren. 
 
Das Elektromobilitätsgesetz bietet Kommunen die Möglichkeit, Nutzern von Elektrofahrzeugen bestimmte 
Privilegien einzuräumen. Damit wird die Verbreitung der Elektromobilität gefördert und ein Beitrag zur Klima- 
und Verkehrswende geleistet. Die Landeshauptstadt München macht von diesem gesetzlichen Privileg 
bereits seit Jahren Gebrauch. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Ingrid Sedlbauer, Stadträtin Dr. Peter Gampenrieder, Stadtrat Jürgen Seidl, Stadtrat  


